
  

 

 

 

                                                          
 
 
Niederschlagswasser, gesplittete Abwassergebühr 

 
Beispiele Versiegelungsarten 
 
 Faktor 1,0: (Kurztext: DACH) 

Aufgrund fehlender Wasserdurchlässigkeit werden folgende Flächen voll 
angerechnet. z.B.: Schrägdachflächen  

 
 
 
 
 
 Faktor 0,8: (Kurztext: HOF1) 

Die folgenden Flächen sind unterschiedlich wasserdurchlässig. Je mehr 
Niederschlagswasser in diesen Flächen versickern bzw. verdunsten kann, umso 
geringer wird damit die Gebührenbelastung, z.B.: Flachdachflächen (meist 
flacher als 5°), vollversiegelte Flächen z.B. Asphalt, Beton, Verbundsteinpflaster 
(Stein an Stein) 

 
 
 
 
 
 Faktor 0,4: (Kurztext: GDACH) 

z.B.: Begrünte Dachflächen 
 
 
 
 
 
 

 Faktor 0,3: (Kurztext: HOF2) 
Wenig versiegelte Flächen z.B: wasserdurchlässiges Material, Pflaster und 
Platten mit Abstandsfugen < 2 cm  

 
 
 
 
 

 

 
 



 

 

  

 Faktor 0,0: (Kurztext: NA_HOF) 
Flächen die wasserdurchlässig sind bzw. versiegelte Flächen die nicht 
angeschlossen sind z.B.: Kies, Schotter, Rasengittersteine, wassersurchlässiges 
Material mit Abstandsfugen > 2 cm 

 
 
 
 
 
 

 


